
 
 
 

 1

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

CEROS: Türkische Börse kann auf stabiles Wirtschaftsumfeld bauen 
 

Nach Gewinnmitnahmen an den Emerging Markets bietet die Türkei attraktive 

Investitionsmöglichkeiten 

 

Frankfurt, 03. Mai 2005 – Stetiges Wachstum und weiterhin sinkende Inflationszahlen 

bilden nach wie vor ein stabiles ökonomisches Fundament für die türkische Börse, darauf 

macht die CEROS Vermögensverwaltung aufmerksam.  

„Im März und April 2005 hatten globale Zinsängste für starke Gewinnmitnahmen an allen 

Emerging Markets gesorgt. Von dieser Entwicklung war auch der türkische Aktienmarkt 

betroffen, da er in den vergangenen zwei Jahren deutliche Kursgewinne verzeichnet hatte“, 

erläutert Mike Bayer, Fondsmanager des „Türkei 75 +“, die deutlichen Kursverluste in 

Istanbul. Ein Grund zur Sorge besteht aus seiner Sicht jedoch nicht. „Das niedrige Kursniveau 

bietet dank weiterhin bestehender EU-Perspektiven vielmehr eine attraktive Chance, in 

türkische Aktien zu investieren“, so der Manager. Die Unternehmensbewertungen sind wieder 

auf ein attraktives Niveau zurückgekommen. Sobald sich das Wirtschaftsumfeld global 

wieder beruhigt hat, erwartet der Türkei-Experte deutlich ansteigende Kurse am Bosporus. 

Einhergehend mit einem Kursanstieg sollte sich auch das Anlageuniversum erweitern. Bayer 

hierzu: „Börsengänge und Teilprivatisierungen wurden durch die Marktkonsolidierung von 

der Agenda genommen. Wir erwarten aber ein erneutes anziehen der IPO-Aktivitäten in der 

zweiten Jahreshälfte.“ Ein Anzeichen hierfür sind die Übernahmen türkischer Banken durch 

Fortis und BNP Paribas.  Als erste Kandidaten für eine erfolgreiche Privatisierungen 2005 

sehen die Türkei-Experten von CEROS  die bislang staatliche Raffinerie Tupras und den 

Stahlhersteller Eregli. Das die türkische Regierung relativ schnell handeln muss bei den 

Privatisierungen liegt an dem weiterhin hohen Leistungsbilanzdefizit. 
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„Türkei 75 +“ wieder voll investiert 

Das niedrige Kursniveau, verbunden mit einer unverändert attraktiven EU-Perspektive, hat 

Bayers Anlageentscheidungen in den letzten Wochen beeinflußt. Der Fondsmanager des 

Aktienfonds „Türkei 75 +“ ist zu Zeit wieder voll investiert. Im 4. Quartal 2004 war die 

Investmentquote zurückgefahren und der Fonds insgesamt deutlich defensiver ausgerichtet 

worden. Der Grund dafür lag in der Entscheidung der EU, im Oktober bzw. Dezember ein 

Datum zum Beginn der Beitrittsgespräche mit der Türkei zu nennen oder nicht. Eine 

Abweisung der EU hätte den türkischen Aktienmarkt kollabieren lassen. „In dieser speziellen 

Situation wurde von uns Wert auf Sicherheit gelegt“, erklärt Bayer die Strategie des Fonds. 

Der von CEROS angebotene Fonds ist der größten in Deutschland zum Vertrieb zugelassene 

Publikumsfonds, der ausschließlich in türkische Aktien investiert. 
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